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Gottesdienstordnung 

vom 14.02.2026 bis 29.03.2026 
 

Samstag, 14.02.2026 Vorabend vom 
 6. Sonntag im Jahreskreis 
 

Grünsfeld-  
Hausen  18.30 Uhr Heilige Messe am Vorabend  
      (Pfarrer Störr) 

1. Seelenamt f. Maria Dürr 
 

Oberwittig- 
hausen  18.30 Uhr  Heilige Messe am Vorabend  
      mit Blasiussegen und 
      Kerzenweihe (Pater Robin) 

Bernhard Martin u. Angeh. /  
Hermine Lang, Willi Lang, Anni  
Schmitt, Valentin Schmitt / Richard  
Stengel sen. u. Richard Stengel jun. 

 

Sonntag, 15.02.2026 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Paimar  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
Hildegard Hemm u. verst. Angeh. / 
Verst. d. Fam. Braun 
 

Zimmern  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Grünsfeld  10.30 Uhr  Heilige Messe als  
      Narrenmesse (Pfarrer Störr) 

Erwin Ulzhöfer / Benno Bamberger / 
Valentin Endres, Rosa u. Karl  
Endres u. Ang. 

 

Unterwittig- 
hausen  10.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

Ludwig Fuchs / Karolina, Susanne  
u. Elke Fell / Frieda u. Karl Michel / 
Maria u. Josef Selzam 
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Montag, 16.02.2026 ROSENMONTAG 
 

Grünsfeld  9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 17.02.2026 FASCHINGSDIENSTAG 
 

Unterwittig- 
hausen  9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch, 18.02.2026 ASCHERMITTWOCH 
 

Vilchband  9.00 Uhr  Heilige Messe mit Austeilung  
      des Aschekreuzes 
      (Pfarrer Störr) 

für verlassene arme Seelen / 
zu Ehren der Mutter Gottes 
 

Krensheim  9.00 Uhr  Heilige Messe mit Austeilung  
      des Aschekreuzes  
      (Pater Robin) 
 

Unterwittig-   
hausen  10.15 Uhr  Austeilung des Aschekreuzes in  
      der Kita Allerheiligen 
      (Pfarrer Störr) 
   18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr Heilige Messe mit Austeilung  
      des Aschekreuzes  
      (Pater Robin) 

 

Zimmern  11.10 Uhr Austeilung des Aschekreuzes in  
      der Kita St. Margaretha  
      (Pfarrer Störr) 

 

Grünsfeld  18.30 Uhr  Heilige Messe mit Austeilung 
      des Aschekreuzes  
      (Pfarrer Störr) 

Anneliese Hohnerlein 
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Donnerstag, 19.02.2026 
 

Kützbrunn  18.30 Uhr  Heilige Messe mit Austeilung  
      des Aschekreuzes  
      (Pater Robin) 
 

Unterwittig-  
hausen  19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Freitag, 20.02.2026 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern  18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr  Heilige Messe mit Austeilung  
      des Aschekreuzes  
      (Pfarrer Störr) 

Margret u. Kuno Pfeifer / für die  
armen Seelen u. zum Schutz des  
ungeborenen Lebens 
 

Samstag, 21.02.2026 Vorabend vom ersten Fastensonntag 
 

Kützbrunn  18.30 Uhr Heilige Messe (Pater Robin) 
Heiko u. Giovanni Grullini, Agnes  
Roth, Maria Greißing u. verst.  
Angeh. / Herbert Kraus / Lydia Zipf 
 

Sonntag, 22.02.2026 ERSTER FASTENSONNTAG 
 

Krensheim  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
Ludwig u. Ida Schmitt / Engelbert 
Kraus / Hedwig u. Ludwig Gessner  
u. Hannes u. Elli Frühwirt / Verst.  
d. Fam. Alfred u. Anna Konrad /  
Luise Beyer u. verst. Angeh. /  
Egid Kraft u. verst. Eltern sowie f.  
Verst. d. Fam. Fries /  
Hermann Derr 
 

Paimar  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier  
      (Dieter Engert) 
 

 
 



- 5 - 
 

Grünsfeld  10.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
2. Seelenamt f. Margareta Spang, 
Hellmuth Spang, Zita u. Albin  
Endres / JT Maria u. Karl Feuerstein / 
JT Maria u. Ludwig Semmler u.  
verst. Töchter 

 

Vilchband  10.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Oskar u. Hildegard Englert u.  
Angeh. / Johann u. Rosa Götz /  
Ludwig u. Elisabeth Ziegler,  
Bernhard Ziegler u. verst. Ang. /  
Doris Derr / Leo u. Karl Weber u.  
verst. Ang. / Karoline u. Karl  
Hausmann, Hermann Zimmermann  
u. Eltern, Gertrud Heinlein u. verst. 

Ang. 
 

Unterwittig- 
hausen  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

 

Montag, 23.02.2026 
 

Grünsfeld  9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 24.02.2026 
 

Oberwittig- 
hausen  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
Josef Seubert u. Ang. 

 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
  

Mittwoch, 25.02.20026 
 

Grünsfeld  7.45 Uhr  Schülergottesdienst  
      (Pfarrer Störr) 
 

Unterwittig- 
hausen  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Paimar  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
Lore u. Walter Hemm 
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Donnerstag, 26.02.2026 
 

Unterwittig- 
hausen  8.10 Uhr  Schülergottesdienst 
      (Pater Robin) 
   19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Freitag, 27.02.2026 
 

Zimmern  17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Richard u. Rosa Kuhn 

 

Samstag, 28.02.2026 Vorabend vom zweiten Fastensonntag 
 Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
 

Unterwittig- 
hausen  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

2. Seelenamt f. Valentin Lurz /  
Verst. d. Fam. Gerner u. Lurz 

 

Sonntag, 01.03.2026 ZWEITER FASTENSONNTAG 
 Zählung der Gottesdienstteilnehmer 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
Werner Bumm 

 

Grünsfeld- 
Hausen  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
      (Dieter Engert) 
 

Zimmern  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
JT Josef Pfeuffer u. Maria Pfeuffer  
u. verst. Ang. / Horst Theisohn,  
Anna u. Jack Boso, Adam Kastner  
u. verst. Ang. 
 

Grünsfeld  10.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
Franziska Pleniger u. verst. Ang. /  
Mechthild Zorn / Pauline u. Heinrich  
Kuhn u. verst. Ang. / Elfriede u.  
Albert Betzwieser 

 

Kützbrunn  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
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Montag, 02.03.2026 
 

Grünsfeld  9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 03.03.2026  
 

Unterwittig- 
hausen  9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Grünsfeld  15.30 Uhr  Heilige Messe im Senioren- 
      zentrum St. Barbara  
      (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

Gertrud u. Edgar Schenk u. alle  
Angeh. / zu den Hl. Engeln / Fam.  
Englert u. Schmitt / zum Hl. Josef  
um eine gute Sterbestunde / zum  
Hl. Schutzengel 
 

Mittwoch, 04.03.2026 
 

Grünsfeld  7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
      (Sr. Annemarai) 
   14.30 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche 
 

Unterwittig- 
hausen  18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Donnerstag, 05.03.2026 
 

Unterwittig- 
hausen  8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
      (Sr. Annemarai) 
   19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Grünsfeld  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Franz u. Anneliese Kuhn 
 

Kützbrunn  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
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Freitag, 06.03.2026 WELTGEBETSTAG DER FRAUEN 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Unterwittig- 
hausen  18.00 Uhr  ökum. Wort-Gottes-Feier zum  
      Weltgebetstag der Frauen in  
      der Kirche 
   anschl.  Info zum Land Nigeria und 
      gemütliches Beisammensein in  
      der Pfarrscheune 
 

Zimmern  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Grünsfeld  18.30 Uhr  ökum.  Wort-Gottes-Feier zum  
      Weltgebetstag der Frauen im  
      ökum. Gemeindezentrum 
   anschl.  gemütliches Beisammensein 

 

Kützbrunn  19.00 Uhr  Feier zum Weltgebetstag der  
      Frauen in der Schule 
 

Samstag, 07.03.2026 Vorabend vom dritten Fastensonntag 
 

Paimar  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Vilchband  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
2. Seelenamt f. Ida Schlör / Fam.  
Baumeister, Schenk u. Henne- 
berger / in einem besonderen  
Anliegen 
 

Sonntag, 08.03.2026 DRITTER FASTENSONNTAG 
 

Krensheim  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Verst. d. Fam. Roth-Geißler /  
JT Oskar Stoy / Eugen u. Gertrud  
Konrad / Luise Beyer u. verst.  
Angeh. / Engelbert Kraus / Egid  
Kraft u. verst. Eltern sowie f. Verst.  
d. Fam. Fries / Nelly, Michael u.  
Helmut Englert 
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Oberwittig- 
hausen  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

Bernhard Martin u. Angeh. 
 

Zimmern  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
      (Frau Ederer) 
 

Grünsfeld  10.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
Klaus Schnabel, Paula u. Fritz  
Schnabel, Hans Lindenthal, Elfriede  
u. Rudolf Lindenthal /  
Hildegard u. Adolf Kraß 
 

Unterwittig- 
hausen  17.00 Uhr  Bußandacht in der Fastenzeit  
      für die gesamte Seelsorge- 
      einheit (Pater Robin) 
 

Montag, 09.03.2026 
 

Grünsfeld  9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 10.03.2026 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Grünsfeld- 
Hausen  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Mittwoch, 11.03.2026 
 

Grünsfeld  7.45 Uhr  Schülergottesdienst  
      (Pfarrer Störr) 
 

Unterwittig- 
hausen  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Paimar  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Donnerstag, 12.03.2026 
 

Unterwittig- 
hausen  8.10 Uhr  Schülergottesdienst  
      (Pater Robin) 
   19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
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Freitag, 13.03.2026 
 

Zimmern  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
JT Hermann Derr 
 

Samstag, 14.03.2026 Vorabend vom vierten Fastensonntag 
 

Grünsfeld  14.30 Uhr  Tauffeier von Annelie Sophie  
      Zorn u. Luisa Sophia Dürr 
      (Pfarrer Störr) 
 

Grünsfeld- 
Hausen  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Zimmern  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
für die armen Seelen u. zum Schutz  
des ungeborenen Lebens 
 

Poppenhausen 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
      (Walter Baunach) 
 

Sonntag, 15.03.2026 VIERTER FASTENSONNTAG 
 

Unterwittig- 
hausen  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

JT Martha u. Ludwig Reinhard /  
Werner Hoos u. verst. Angeh.,  
Verst. d. Fam. Hoos u. Fries /  
JT Erika Wolfert 
 

Paimar  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
      (Jutta Christ) 
 

Grünsfeld  10.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
zum Hl. Antonius 
 

Kützbrunn  10.30 Uhr  Heilige Messe Pater Robin) 
Franz u. Klara Stoy u. Norbert  
Faller / Robert Rupp u. verst. Ang. 

 

Montag, 16.03.2026 
 

Grünsfeld  9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
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Dienstag, 17.03.2026 
 

Unterwittig- 
hausen  9.00 Uhr  Gebet um geistliche Berufe 
 

Grünsfeld  15.30 Uhr  Heilige Messe im  
      Seniorenzentrum St. Barbara  
      (Pfarrer Störr) 

 

Vilchband  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

Johann u. Rosa Götz / Maria u. Emil  
Zimmermann, Sohn Hermann,  
Karoline u. Karl Hausmann,  
Veronika Müller u. verst. Ang. /  
nach Meinung / für verst. Ang. 
 

Mittwoch, 18.03.2026 
 

Grünsfeld  7.45 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier  
      (Sr. Annemarai) 
 

Unterwittig- 
hausen  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

Herta Appel / Josef u. Rosa Prax 
 

Donnerstag, 19.03.2026 Hl. Josef, 
 Bräutigam der Gottesmutter Maria 
 

Unterwittig- 
hausen  8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier 
      (Sr. Annemarai) 
   19.30 Uhr  Mit Gottes Wort anbeten 
 

Grünsfeld  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Kützbrunn  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Freitag, 20.03.2026 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern  18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
   18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
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Samstag, 21.03.2026 Vorabend vom fünften Fastensonntag 
MISEREOR-Kollekte 
 

Poppenhausen 18.30 Uhr Heilige Messe (Pater Robin) 
Fam. Seubert u. Englert 

 

Sonntag, 22.03.2026 FÜNFTER FASTENSONNTAG 
MISEREOR-Kollekte 
 

Grünsfeld- 
Hausen  9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier  
      (Andreas Kreissl) 
 

Vilchband  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
zum Hl. Josef um eine gute  
Sterbestunde / Martha Würzberger  
u. Hedwig Withopf / Verst. d. Fam.  
Rupp u. Himmel 
 

Unterwittig- 
hausen  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 

 

Zimmern  10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
      (Karin Hofmann) 
 

Grünsfeld  10.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Pia Thomaier u. Reinhold Hehn u.  
Angeh. 

   18.00 Uhr  Bußandacht in der Fastenzeit 
      für die gesamte Seelsorge- 
      einheit (Pfarrer Störr) 
 

Montag, 23.03.2026 
 

Grünsfeld  9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 24.03.2026 
 

Oberwittig- 
hausen  9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
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Unterwittig- 
hausen  18.00 Uhr  Kreuzwegandacht zum  
      Käppele 
      Beginn an der Kirche 
 

Mittwoch, 25.03.2026 Verkündigung des Herrn 
 

Grünsfeld  8.30 Uhr  ökumenische Schüler-Wort- 
      Gottes-Feier (Pfarrer Störr) 

 

Unterwittig- 
hausen  18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Paimar  18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Donnerstag, 26.03.2026 
 

Unterwittig- 
hausen  8.10 Uhr  Schüler-Wort-Gottes-Feier  
      (Pater Robin) 
   19.30 Uhr Mit Gottes Wort anbeten 
 

Freitag, 27.03.2026 
 

Zimmern  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband  17.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim  18.30 Uhr Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Sabrina u. Barbara Kordmann /  
Josef Mittnacht u. Ang. 
 

Samstag, 28.03.2026 Vorabend vom Palmsonntag  
 Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
 Kollekte für das Heilige Land  
 

Unterwittig- 
hausen  15.00 Uhr  Beichtgelegenheit  
   - 16.00 Uhr (Pater Robin) 
 

Oberwittig- 
hausen  18.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
      Palmzweige (Pater Robin) 
 

Poppenhausen 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Segnung  
      der Palmzweige  
      (Walter Baunach) 
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Sonntag, 29.03.2026 PALMSONNTAG 
 Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
 Kollekte für das Hl. Land 
 Beginn der Sommerzeit 
 

Paimar  9.00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
      Palmzweige (Pfarrer Störr) 

zum Hl. Josef 
 

Zimmern  9.00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
      Palmzweige  (Pater Robin) 

Bruno Igers u. verst. Ang. sowie f.  
Otto Weisenseel u. verst. Ang. 

 

Kützbrunn  10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum 
      Palmsonntag mit Segnung der 
      Palmzweige u. Palmprozession 
      Beginn in der Ortsmitte 
 

Unterwittig- 
hausen  10.30 Uhr Heilige Messe mit Segnung der  
      Palmzweige und Palm- 
      prozession (Pater Robin)  

3. Seelenamt f. Valentin Lurz /  
Fam. Konrad u. Beetz u. verst. Ang. /  
Verst. d. Fam. Gerner u. Lurz /  
Maria u. Karl Henneberger u. Peter  
Häusler 

 

Grünsfeld  10.30 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der  
      Palmzweige und Palm- 
      prozession  
      Beginn am Osterbrunnen 

Elsa u. Georg Krimmer /JT Hedwig  
Ködel u. Josef Ködel 

   14.00 Uhr  Kreuzwegandacht an den  
      Stationen 
      gestaltet vom Gemeindeteam 
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Beichtgelegenheiten 

Immer Samstag findet in der Kirche St. Jakobus von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Beichtgelegenheit statt. In der Regel übernimmt P. Joachim Seraphin diese 

Beichtzeiten. 

Zusätzlich bietet am Sa, 28.03.2026 von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr P. Robin Thomas 

in Unterwittighausen Beichtgelegenheit an. 
 

Bußandacht in der Fastenzeit 

So, 08.03.2026 Unterwittighausen 17.00 Uhr P. Robin Thomas 

So, 22.03.2026 Grünsfeld 18.00 Uhr Pfr. Oliver Störr 
 

Hl. Messe in polnischer Sprache 

So, 22.02.2026 Boxberg 16.00 Uhr Hl. Messe (P. Bernard Goworek) 

So, 22.03.2026 Boxberg 16.00 Uhr Hl. Messe (P. Bernard Goworek) 
 

Glaubenskurs in der Fastenzeit - zum Thema Berufung zwischen Hoffnung 

und Zweifel 

All diese Fragen möchten wir in lockerer Atmosphäre mit biblisch-theologischen 

Impulsen, Liedern, Musik, Poesie, Gebet und der Möglichkeit zum gemeinsamen 

Austausch nachgehen. 

Termine immer montags vom 2. – 30. März um 19.30 Uhr in der Pfarrscheune 

Lauda (Pfarrstraße 8). Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung möglich unter  

www.kath-lauda.de oder per Mail bei patricia.merkel@kath-lauda.de 
 

Weltgebetstag der Frauen 

Zum WGT am Freitag, 6. März 2026 findet um 18.00 Uhr in der Kirche in 

Unterwittighausen sowie um 18.30 Uhr im ökumen. Gemeindezentrum in Grünsfeld 

ein Gebetstreffen statt. Anschl. besteht jeweils die Möglichkeit zum gemütlichen 

Beisammensein. 

 

Pastorale Angebote aus der Kirchengemeinde 
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Themenwoche Demenz im März 2026 
 

Eine Kooperationsveranstaltungsreihe 
folgender Einrichtungen: 

Bildungszentrum TBB, Diag Kreis AG MTK, 
Caritas im Tauberkreis e. V., 

Evangelische Erwachsenenbildung 
Odenwald-Tauber, 

und Schirmherrin Elisabeth Krug, 
Dezernentin für Jugend, Soziales und 

Gesundheit im Landratsam MTK 
 

7. März 2026, 19 Uhr, Stadthalle Tauberbischofsheim, 
Thema „Musik und Poesie – VOM VERGESSEN UND 
ERINNERN“: mit den Referentinnen Leah Weigand und Katharina 
Stahl, eine Sing-Songwriterin aus Gießen und eine Spoken-Word-
Künstlerin. 
9. März 2026, 19 Uhr, Stadthalle Tauberbischofsheim,  
Thema: „Meine Mutter, HERR ALZHEIMER und ich“: 
Ein Theatermonolog über Alzheimer - eine Reise durch die Welt 
dieser Krankheit mit Michael Neuwirth und Michael Gerlinger. 
11. März 2026, 19 Uhr Stadthalle Tauberbischofsheim:  
Forum Älterwerden von der Vollmacht bis zur Pflege mit Impulsen 
der Referierenden und anschließender Stehtisch-Diskussion: Elke 
Krappel (Rechtspflegerin), Thomas Heßdörfer (Betreuungsverein), 
Christian Löser (Notarzt), Robert Wenzel (Kreisseniorenrat). 
13. März 2026, 19 Uhr, Gemeindehaus St. Bonifatius, 
Kapellenstr. 2, Tauberbischofsheim, Lesungsabend von 
Helga Schubert:  
Ihr Buch „Der heutige Tag – Ein Stundenbuch der Liebe“ handelt 
über ihr Leben als betroffene Ehefrau. Helga Schubert wurde mit 
einem anderen Buchtitel 2020 ausgezeichnet mit dem Ingeborg-
Bachmann-Preis. 
Der Einlass bei allen Veranstaltungen ist jeweils ab 18:00 Uhr. 
Anfrage bezüglich Ticketverkauf und weiteren Infos:  
www.bildungzentrum-tauberbischofsheim.de, Tel. 09341(897652) 
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Aus dem Pfarrbezirk… 
 
 
 
Statistik für das Jahr 2025 
 
 
Die einzelnen Beträge der Sonderkollekten im Jahr 2025 
beliefen sich für den Pfarrbezirk auf: 
 

Afrikakollekte 778,79 Euro 
Sternsingeraktion 2025 17.200,77 Euro 
Weltmissionstag der Kinder 203,03 Euro 
Krippenopfer 2024/2025 321,79 Euro 
Adveniatkollekte 2024 3.455,83 Euro 
Misereorkollekte 921,52 Euro 
Kollekte für das Hl. Land 849,79 Euro 
Gabe der Erstkommunionkinder 534,36 Euro 
Kollekte für den Hl. Vater 271,49 Euro 
Renovabiskollekte 959,42 Euro 
Kollekte für Kommunikationsmittel 362,42 Euro 
Große Caritaskollekte 129,50 Euro 
Caritassammlung 3.750,30 Euro 
Allerseelenkollekte für Priesterausbildung 131,04 Euro 
Missiokollekte 229,61 Euro 
Diasporakollekte 263,76 Euro 
  
  

 
Folgende kirchliche Amtshandlungen sind im Pfarrbezirk 
Grünsfeld-Wittighausen im Jahr 2025 zu verzeichnen: 
 

34 Taufen 
5 Trauungen 

33 Erstkommunionkinder 
46 Bestattungen 

45 Kirchenaustritte 
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Verstärkung für das Pastoralteam 
 
Ab den 15. Februar 2026 nimmt Vikar Uzochukwu Uzor seinen 
Dienst in unserer Kirchengemeinde auf. Seinen Dienstsitz hat er in 
Ballenberg. Wir wünschen Vikar Uzor alles Gute für sein Wirken bei 
uns und freuen uns auf die kommenden Begegnungen.  
Mit folgendem Text stellt er sich vor: 
 
Was ich bin, ist ein Geschenk Gottes. Was ich daraus mache, ist 
meine Dankbarkeit gegenüber Gott. Mein ganzes Leben ist ein 
großes Geschenk Gottes. Deshalb ist mein Leben als Priester eher 
eine Berufung als ein Beruf. Aus diesem Grund wurde ich am 21. 
Januar 1974 in einem ländlichen Gebiet in Urualla, Nigeria, 
geboren. Dort bin ich mit meinen vier Brüdern und einer Schwester 
aufgewachsen und habe die örtliche Grundschule besucht.  
 
Mein Weg zum Priestertum begann 1988, als ich in meiner 
Heimatdiözese Orlu in das Knaben-Priesterseminar Bonus Pastor 
Minor Seminary Osina und danach St. Mary´s Seminary Umuowa 
eintrat, gefolgt vom Großen-Priesterseminar Seat of Wisdom 
Seminary Owerri von 1995 bis 1999 fürs Philosophie-Studium und 
dem Bigard Memorial Seminary Enugu von 2000 bis 2004 fürs 
Theologie-Studium. Anschließend wurde ich am 20. August 2005 
zusammen mit 15 Mitbrüdern in meiner Heimatdiözese Orlu zum 
Priester geweiht. Nach meiner Priesterweihe wurde ich zunächst in 
einer Pfarrei als Vikar eingesetzt und danach als Pfarrer in zwei 
verschiedenen Pfarreien zu unterschiedlichen Zeiten. 
 
2013 nach einem Aufruf der Erzdiözese Freiburg nach 
ausgebildeten Priestern, wählte mich mein Bischof aus, schenkte 
mir das Vertrauen und sandte mich nach Freiburg im Breisgau.  
 
Da ich am Anfang kein Deutsch konnte, bemühte ich mich nach 
meiner Ankunft in Freiburg im Januar 2014 Deutsch zu lernen und 
wurde danach in der Seelsorgeeinheit Dreisamtal als Vikar 
eingesetzt. Nach meiner dortigen anderthalbjährigen Tätigkeit 
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wurde ich in die Kirchengemeinde MOSE versetzt. Dort war ich 
neun Jahre als Vikar tätig, bevor ich nun in diese neue Pfarrei 
Lauda-Königshofen St. Jakobus versetzt wurde, mit meinem Wohn-
/Dienstsitz in Ravenstein-Ballenberg. 
 
Jede Begegnung, glaube ich, hinterlässt einen Eindruck, sei es 
positiv oder negativ. Trotzdem ist auch jede Begegnung eine neue 
Gelegenheit für eine neue Erfahrung. So sehe ich meinen jetzigen 
Aufenthalt in Ravenstein-Ballenberg und in der ganzen neuen 
Kirchengemeinde Lauda als eine Gelegenheit für neue 
Begegnungen und für schöne, positive und fruchtbare 
Erfahrungen. 
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Priesterweihe und Heimatprimiz von Lukas Röder 
 

„Jesus, für dich schlägt mein Herz!“ (vgl. Joh 21,17) 
 
Liebe Brüder und Schwestern der Pfarrei St. Jakobus Lauda! 
 

Nach den vielen Jahren in der Ministranten- und Jugendarbeit der 
ehemaligen Seelsorgeeinheit Grünsfeld-Wittighausen sowie 
meinem anschließenden Weg im Spätberufenenseminar  
St. Matthias in Wolfratshausen, dem Studium der Theologie in 
Freiburg und Rom sowie meinem Wirken als Diakon in der 
Kirchengemeinde Wiesloch darf ich mit großer Freude und 
Dankbarkeit gegenüber Gott, seiner Kirche und all den Menschen, 
die mich bisher auf meinem Weg begleitet, unterstützt und für mich 
gebetet haben, mitteilen, dass Erzbischof Stephan Burger meinen 
Mitbruder Markus Rombach und mich durch Handauflegung und 
Gebet zu Priestern weihen wird. 
Zu diesem Anlass lade ich Sie herzlich ein, die Priesterweihe im 
Freiburger Münster sowie die Heimatprimiz in Grünsfeld mit mir zu 
feiern. Die Heilige Messe mit der Spendung der Priesterweihe findet 
am Sonntag, 10. Mai 2026 um 14:30 Uhr im Freiburger 
Münster statt, mit anschließendem Stehempfang. (Die 
Weiheliturgie wird auch im Livestream über den YouTube-Kanal der 
Erzdiözese Freiburg und auf der Webseite www.ebfr.de 
übertragen.) 
Der feierliche Primizgottesdienst in der Stadtkirche St. Peter 
und Paul Grünsfeld findet am Sonntag, 17. Mai 2026 um 
10:00 Uhr statt mit anschließendem Fest der Begegnung in der 
Stadthalle in Grünsfeld. Um 16:30 Uhr gibt es bei der feierlichen 
Vesper die Möglichkeit, den Einzelprimizsegen zu empfangen. 
In der Zeit bis zur Weihe bitte ich um das begleitende Gebet für 
Markus und mich sowie für alle jungen Menschen, die nach ihrer 
Berufung suchen. 
 
Ihr Lukas Röder 
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Busfahrt zur Priesterweihe am 10. Mai 2026 
 
Von Seiten der Kirchengemeinde wird die Möglichkeit angeboten, 
mit dem Bus gemeinsam nach Freiburg zu fahren. Anmeldungen 
sind ab sofort im Pfarrbüro Grünsfeld möglich (Tel: 09346 242). 
Die anfallenden Kosten für die Fahrt werden dann pro Kopf 
umgelegt. 
 
 
 
 
Save the Date: Fußwallfahrt nach Walldürn  
 

 
Die diesjährige Fußwallfahrt „Zum Heiligen Blut“ in Walldürn findet 
am Samstag, 27. Juni 2026 statt. Aufbruch ist wie in den 
vergangenen Jahren um 1.00 Uhr am Pfarrhaus in Grünsfeld. Das 
offizielle Wallfahrtsmotto für das Jahr 2026 lautet: „Die Liebe hört 
niemals auf“ (1Korinther 13,8a).  
Dieses Jahr sind auch wieder FirmandInnen bei der Wallfahrt dabei, 
da die Fußwallfahrt als ein mögliches Firmprojekt angeboten wird. 
Bereits jetzt freut sich das Vorbereitungsteam auf den 
gemeinsamen Pilgerweg. 
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Firmeröffnung in der Stadthalle Grünsfeld 

Mit dem 1. Firmtag am Samstag, 24. Januar 2026 startete im 
Pfarrbezirk die Vorbereitung auf die Firmung am 13. Juni 2026. 
50 Jugendliche aus allen Gemeinden unseres Pfarrbezirkes haben 
sich auf den Weg gemacht, ihren Glauben und auch sich selbst ein 
bisschen besser kennenzulernen. 
So war der Inhalt des Firmtages, den man gemeinsam in der 
Stadthalle von Grünsfeld verbrachte, auch vom Thema des eigenen 
Ichs geprägt. Angeleitet vom KatechetInnen-Team schauten die 
Jugendlichen auf ihre Stärken und Werte, nahmen ihren bisherigen 
Lebensweg in den Blick. 
Zwei weitere Firmtage, verschiedene Projekte sowie 
unterschiedliche Gottesdienste werden in den kommenden 
Monaten noch folgen.         Text/Bild: Oliver Störr 
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Grünsfeld, St. Peter und Paul  
 
 
Trauercafé – ein Nachmittag, der Kraft gab! 
 

Bereits zu einer festen Tradition ist das Trauercafé geworden, zu 
dem das Gemeindeteam Grünsfeld Ende November alle 
Hinterbliebenen der letzten Jahre extra eingeladen hatte. Nach der 
Begrüßung und eigenen Worten durch Pastoralreferentin Milena 
Mohr als Vertretung der katholischen Pfarrgemeinde St. Peter und 
Paul sowie gemeinsam gesungenen Liedstücken – angeleitet durch 
Regina Markert – mit Begleitung durch Valentin Kimmelmann am 
Klavier, übernahm die evangelische Pfarrerin Laura Breuninger im 
Rahmen der Ökumene den besinnlichen Teil, in dem vor allem an 
die lieben Menschen gedacht wurde, die von uns gegangen sind. 
Erinnerungen sollen stets wachgehalten werden. So schloss sie ihre 
Gedanken mit einem Segensgebet und den Worten: „Segne unsere 
Erinnerungen, tröste unsere Trauer, heile, was zerbrochen ist. 
Hülle unsere Lieben in deine ewige Liebe durch Jesus Christus. Er 
ist die Auferstehung und das Leben, an ihn glauben wir heute, 
morgen und alle Tage. Amen!“ 
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Gemeinsam wurde dann bei Kaffee und leckerem Kuchen 
gegenseitig Trost gespendet und Erfahrungen zur Trauerarbeit 
ausgetauscht. Eine besondere Einlage hatte sich dann noch Jürgen 
Haude einfallen lassen, der untermalt von alpenländischer 
Instrumentalmusik aus dem Lautsprecher das Lied „Ich bete an die 
Macht der Liebe“ zum Besten gab. Dieses ergreifend interpretierte 
Lied brachte manches Auge zum Glitzern.  
Ein herzliches Dankeschön allen Kuchenbäckerinnen und 
Mitwirkenden – besonders Milena Mohr und Pfarrerin Laura 
Breuninger für die geistlichen Worte, Jürgen Haude, Regina 
Markert und Valentin Kimmelmann für die musikalischen Beiträge 
und allen, die mitgeholfen haben, dass dieser Nachmittag noch 
lange in guter Erinnerung bleibt.           Text und Fotos: Jutta Christ  
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KÖB St. Peter und Paul Grünsfeld 

 
Nikolaus besuchte den Adventsimpuls am geschmückten Fenster 
der KÖB  
 
Auch diesmal beteiligte sich die KÖB Grünsfeld beim 
„Adventskalender der besonderen Art“, der bei der Grünsfelder 
Bevölkerung bereits zum 5. Mal wieder großen Anklang fand. So 
gestalteten auch diesmal „kleine und große Bücherwürmer“ den 
Eingangsbereich der Bücherei mit ihren bunten Bastelarbeiten und 
am Samstag, 6. Dezember erstrahlte es dann in weihnachtlich 
geschmückter Manier. 
So freute sich die große Schar an Familien und Freunden der 
Bücherei, als man sich schließlich am Samstag um 17.00 Uhr zum 
zweiten Adventsimpuls vor der Bücherei traf und mit 
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weihnachtlichen Liedern von der 
emsigen Jugendkapelle Grünsfeld 
unter Leitung von Daniela Stoy 
begrüßt wurde.  
 
Nach einer kleinen Stille wurde eine 
Kerze entzündet, um dem 
besonderen Heiligen des Tages, 
dem Bischof von Myra, bekannt als 
Nikolaus, zu gedenken, der uns 
durch seine Großzügigkeit und 
Nächstenliebe beeindruckt, der 
nicht wegschaute, wenn Menschen 
in Not waren. Nikolaus nutzte 
seinen Reichtum nicht für sich 
selbst, sondern um heimlich Gutes 
zu tun: Er half Armen, schützte 
Kinder und setzte sich für 
Gerechtigkeit ein. Seine Taten 

waren keine großen Shows, sondern leise Zeichen der 
Nächstenliebe. Er zeigt uns, dass der wahre Geist der Weihnacht 
im Teilen liegt und darin, die Augen für die Bedürfnisse unserer 
Mitmenschen zu öffnen. In einer Welt, die oft laut und egoistisch 
ist, erinnert uns sein Beispiel daran, dass jeder von uns ein kleiner 
Nikolaus sein kann, durch ein freundliches Wort, eine helfende 
Hand oder einfach nur durch aufmerksames Zuhören. 
 
Bei all diesen Gedanken freuten wir uns besonders, dass der 
Nikolaus auch den Weg nach Grünsfeld zur Bücherei gefunden 
hatte und uns mit einem schönen Gedicht, leckeren Schoko-
Nikoläusen und kleinen Päckchen mit selbst gebackenen Plätzchen 
überraschte. Die glücklichen Kinderaugen sprachen Bände…  
 
Doch auch unsere fleißigen „Lesekinder“ Lara Rudelgast und Julia 
Kordmann hatten ein schönes Gedicht für den Nikolaus vorbereitet 
und waren sich am Schluss einig mit ihrer Bitte: „Lehr uns teilen, 
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hilf uns sehen, dass wir auf Gottes 
Wegen gehen.“ Nach einem 
gemeinsam gesprochenen Vaterunser 
gab Maximilian Wolfstädter noch eine 
Geschichte zum Besten, in der ein 
Junge mit seinem Großvater kleine 
Krippefiguren aus Holz geschnitzt hat. 
So konnte der arme Großvater dem 
Enkel Freude, Zeit und Erfahrung 
schenken und der Enkel stellte noch 
lange, nachdem der Großvater 
gestorben war, Maria mit Jesuskind, 
Josef, Ochs und Esel auf und dachte 
dabei immer an seinen Opa, mit dem 
er wertvolle ZEIT verbringen durfte.  
Daran anknüpfend trug Matilda Roder 
besinnliche Gedanken von Bernhard 

Schweiger vor, in denen es um das Thema „Zeit schenken“ in dieser 
manchmal sehr hektischen Vorweihnachtszeit ging.  
 
Zum Abschluss stellten wir uns unter 
Gottes Segen und bedankten uns ganz 
herzlich bei allen Mitwirkenden und 
Besuchern. Bei Glühwein, 
Kinderpunsch und Lebkuchen ließ man 
diesen schönen Vorabend zum zweiten 
Advent gemeinsam ausklingen.  
An dieser Stelle möchten wir – das 
Team der Bücherei - uns besonders bei 
den emsigen Kindern Lara, Julia, 
Maximilian und Matilda für das schöne 
Vortragen, der Jugendkapelle 
Grünsfeld für die musikalische 
Umrahmung sowie Herrn Franz Ködel, 
der uns in Grünsfeld seit vielen Jahren 
als Nikolaus besucht (unterstützt von 
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seiner lieben Frau Maria) sowie den vielen Besuchern für das 
Kommen, bedanken.  
 
Für das Neue Jahr 2026 wünschen wir allen Gesundheit, Glück und 
Gottes Segen und freuen uns auf ein Wiedersehen in der Bücherei 
zu den gewohnten Öffnungszeiten: jeden Dienstag und Donnerstag 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr!  
 
Euer Bücherei-Team  
Gisela, Brigitte, Christina und Jutta 
 
 

Text: Jutta Christ 
Bild: Jutta Christ und Elvira Dürr 
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Rorate-Messe als Auftakt zur Adventsfeier der 
Frauengemeinschaft 
 

Anfang Dezember war es wieder 
soweit. Die stimmungsvolle Rorate-
Messe – im besinnlichen Kerzenschein 
– lockte zahlreiche BesucherInnen zum 
Wortgottesdienst, der diesmal unter 
Leitung von Maria Kraft und Mitwirkung 
von Jutta Christ unter dem Thema - 
Heilige Barbara - stand. Die Heilige 
Barbara (Gedenktag 4. Dezember), die 
im 3. Jahrhundert lebte, gehört zu den 
14 Nothelfern und ist Schutzpatronin 
der Bergleute und Feuerwehrleute 
sowie eine verehrte Märtyrerin, die für 
Glaubenstreue und Hoffnung steht. 
Beim Gottesdienst wurde vor allem der 
Ruf „Tau aus Himmelshöhn“ näher 

unter die Lupe genommen. So schlug man dann auch die Brücke 
zu den Barbara-Zweigen, die feierlich geweiht wurden und als 
Sinnbild stehen für das Leben und dem Wunsch, dass unser Leben 
aufblüht, damit wir neu in voller Blüte stehen. Die Kirschzweige, 
die von winterlichen Bäumen geschnitten wurden, begleiteten uns 
so durch die Wochen des Advents. Noch waren die Zweige kahl, in 
warmen Räumen aber haben sich die Knospen geöffnet und 
pünktlich zu Weihnachten erblühten sie. So sind und waren die 
Barbarazweige Zeichen unserer Hoffnung und unseres Glaubens an 
das neue Leben, das Gott schenkt.  
Im Anschluss an die Wortgottesfeier ging es dann zum gemütlichen 
Teil zu Glühwein und Kinderpunsch, Stollen und Lebkuchen ins 
ökumenische Gemeindehaus, wo man den Abend gemütlich 
ausklingen ließ. Für Zuhause bekam dann noch jede Besucherin ein 
„Weihnachtsgeschenk“ von der Frauengemeinschaft und einen 
gesegneten Barbarazweig mit.  
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Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden für diesen 
adventlichen Abend. 
Die Frauengemeinschaft Grünsfeld freut sich bereits auf die 
nächsten Aktionen im Neuen Jahr 2026 –  
Liebe (interessierte) Frauen - „ob Jung ob Alt“ - schaut doch einfach 
mal bei uns vorbei!     Text: Jutta Christ, Bild: Elvira Dürr  
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Adventskalender in Grünsfeld 

Wie in den vergangenen Jahren war die Adventsfenster Aktion in 
Grünsfeld wieder mit vielen schönen besinnlichen Momenten 
verbunden.  
Oft wurden Adventslieder gesungen und adventliche Texte 
vorgetragen. Natürlich gab es auch viele schöne Begegnungen in 
der Gemeinschaft. Und das ist ja gerade das Schöne an dem 
"begehbaren Adventskalender" bei uns in Grünsfeld. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich viel Mühe gemacht und 
ein Adventsfenster gestaltet haben. 
Auch das Gemeindeteam hat am 3. und 4. Adventssamstag mit 
entsprechenden Impulstexten und musikalischer Umrahmung 
durch die Jugend- Musikkapelle Grünsfeld zum Gelingen dieser 
schönen Aktion beigetragen. Ein Dankeschön an alle Besucher! 

Text/Bilder: Gemeindeteam Grünsfeld 
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Adventsfeier des Seniorenwerkes 

 
Am 17.Dezember 2025 fand die traditionelle Adventsfeier des 
Seniorenwerkes in Kooperation mit dem Familienzentrum im ök. 
Gemeindehaus statt. Das Thema der Adventlichen Meditation 
lautete „Das eigentliche Weihnachtsgeschenk“. In den Texten 
wurde verdeutlichet, was das Wichtigste an Weihnachten ist: Die 
Geburt Jesus Christus. Valentin Kimmelmann begleitete die 
Adventslieder am Klavier. Nach dem besinnlichen Teil saß man bei 
Kaffee und Kuchen gemütlich beisammen. 
Für eine besondere Überraschung sorgte Frau Hafenrichter von der 
musikalischen Früherziehung. Zusammen mit den Kindern sang sie 
Winter- und Weihnachtslieder. Mit großer Begeisterung sangen, 
klatschten und tanzten die Kinder im Rhythmus mit. Ein kleines 
Dankeschön wurde gerne an sie verteilt. 
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Frau Christ hatte wieder Sterne gebastelt und um eine Spende für 
Sr. Paulita gebeten, die um 100 € aus der Kasse des 
Seniorenwerkes aufgestockt wurde.  
Bevor sich die Seniorinnen und Senioren auf den Heimweg 
machten, erhielten Sie ein Geschenk des Seniorenwerkes und der 
Pfarrgemeinde. 
Maria Kraft dankte allen für ihr Kommen und nannte die ersten 
Termine für 2026. Sie wünschte allen ein frohes Weihnachtsfest, 
verbunden mit guten Wünschen zum Jahreswechsel. Reich 
beschenkt und eingestimmt auf das Weihnachtsfest machten sich 
die Senioren auf den Heimweg.         Text/Bild: Maria Kraft 
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Sterne für Sr. Paulita 
 

Spendenergebnis aus der Sterne-Aktion für das (Kinder-) 
Hilfsprojekt von Schwester Paulita wurde vom Altenwerk und der 
Frauengemeinschaft großzügig aufgestockt  
 
Bereits zum 8. Mal in Folge fanden sich wieder einige fleißige 
Bastlerinnen – besonders erwähnt sei hier Frau Karin Spang, die 
zusammen mit Jutta Christ einige Abende verbrachte und 
Papiersterne für „den guten Zweck“ bastelte. An der 
Seniorenadventsfeier wurde ein kleiner Teil bereits an die 
Seniorinnen und Senioren verteilt, ein Betrag von 92,00 Euro 
konnte damit erzielt werden. Eine besondere Freude konnten dann 
die Ministranten Antonia, Fabienne, Marlene und Nani miterleben, 
als man zum Schluss der Kinderkrippenfeier an Heiligabend den 
Kindern und Familien einen Stern mit auf den Weg nach Hause 
geben konnte, der gemäß Pfarrer Oliver Störr „wie damals der 
Stern von Bethlehem“ Freude und Licht in die Familien gebracht 
hat. Gleichzeitig wurden damit Spenden in Höhe von 325,73 Euro 
gesammelt, was zu einem freudigen Gesamtergebnis aus diesen 
zwei Aktionen in Höhe von 417,73 Euro führte. 
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Davon angetan war das Altenwerk Grünsfeld mit seinem 
Führungsteam und spendete nochmals 100,00 Euro für die 
wertvolle Arbeit von Schwester Paulita und ihren Mitschwestern. 
Daraufhin stockte die Frauengemeinschaft Grünsfeld mit einer 
weiteren großzügigen Spende in Höhe von 482,27 Euro den 
Spendentopf auf volle und sehr erfreuliche 1.000,00 Euro 
auf!  
Entsprechend groß war die Freude und Dankbarkeit bei Schwester 
Paulita und ihren Mitschwestern in Indien: 
„Ein ganz herzliches Vergelt`s Gott den fleißigen Bastlern, den 
lieben Ministrantinnen und Ministranten, dem Altenwerk Grünsfeld 
und der Frauengemeinschaft Grünsfeld für die großzügige Spende, 
durch die wir wieder so viel Gutes tun können. Gern denke ich auch 
an die schöne Zeit mit Euch allen in Grünsfeld zurück. Durch Eure 
Großzügigkeit, Hilfsbereitschaft und Euren Eifer konnten wir wieder 
mit den Armen zusammen Weihnachten feiern. Wir haben in 
unsere Kapelle eingeladen und um die Krippe herum Lieder 
gesungen. Auch einen Pfarrer haben wir eingeladen, der mit uns 
die Geburt Jesu gefeiert hat. Danach gab es für alle ein kleines 
Abendessen und wir haben zusammen gefeiert. Anschließend gab 
es kleine Geschenke für die Familien, damit sie auch an den 
nächsten Tagen genug zu essen haben. Decken und Kleidung 
waren auch diesmal ein sehr segensreiches Geschenk bei dieser 
Kälte, die auch in Indien im Winter herrscht. Die Freude bei den 
Familien war sehr groß. Wir können wirklich dort helfen, wo die Not 
am Größten ist und bringen so Hilfe und Unterstützung in die 
ärmsten Familien. Vielen Dank – auch im Namen meiner lieben 
Mitschwestern – an alle, die uns auch dieses Jahr wieder 
unterstützen! Wir sind im Gebet stets miteinander verbunden! 
Möge unser lieber und gütiger Gott Euch alle segnen und Eure 
Lieben behüten. Vielen Dank und Gottes reichen Segen für das 
neue Jahr 2026. 
God bless you all!     Eure Schwester Paulita“ 
 
(Anmerkung: Weitere Informationen und Kontakt- bzw. Bankdaten findet man 
auf dem Flyer am Kartenstand in der Kirche St. Peter und Paul Grünsfeld) 

Text und Fotos: Jutta Christ  
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Sr. Paulita (o. Mitte) in ihrem Kinderhaus 
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Krippenspiel der Grundschulkinder 

 
Gott wird Mensch. Das ist die Botschaft des Weihnachts-
evangeliums. Der Anfang ist freilich mehr als bescheiden. Engel 
verkünden Hirten die Geburt des Messias. Seine Mutter hat aber 
keinen anderen Platz als eine Futterkrippe, in die sie ihr Kind betten 
kann. Denn in der Herberge war kein Platz für sie.  
Davon handelte das Krippenspiel, das die rund 30 Grundschulkinder 
an Heiligabend in der Stadtpfarrkirche St. Peter und Paul 
aufführten. Einstudiert hatten es Karina Haag, Daniela Stoy, 
Johanna Michel und Luzie Till. 
Mit viel Liebe zum Detail machten die Kinder anschaulich, was die 
Evangelien verkünden. Im Mittelpunkt stand die Herbergssuche: 
Maria und Josef waren unterwegs, wurden von hartherzigen 
Menschen abgewiesen und mussten mit einem Stall 
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vorliebnehmen. Engel durften nicht fehlen. Sie übermittelten den 
Hirten auf dem Feld die gute Nachricht.  
Das war die Botschaft des Krippenspiels: Der Sohn Gottes ist zu 
den Kleinen, den Geringen, denen am Rande gesandt. Die Hirten 
hatten aber auch den Mut, sich aufzumachen und den Stall zu 
suchen. Auch wenn der Weg weit war. An ihnen sollten die 
Menschen von heute sich ein Beispiel nehmen.  

 Text/Bild: Ulrich Feuerstein 
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Sternsinger in Grünsfeld 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in Grünsfeld waren am Jahresanfang die Sternsinger 
unterwegs. Zum ersten Mal wurde die Aktion von Karina Haag und 
Virginia Hanselmann betreut. 
Das Ergebnis konnte sich dieses Jahr wieder sehen lassen. 
4.914,08 Euro sammelten die Kinder und Jugendlichen. 
Allen Sternsingern und allen, die diese Aktion mit ihren Spenden 
unterstützt haben, ein herzliches Dankeschön! 

Text: Oliver Störr 
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Seniorennachmittag am Dreikönigstag 

 
Am 6. Januar 2026 waren die 
Seniorinnen und Senioren von 
Grünsfeld, Grünsfeldhausen und 
Paimar zur traditionellen 
Seniorenfeier in die Stadthalle 
Grünsfeld eingeladen.  
Ausgerichtet wurde die Feier 
dieses Jahr von der 
evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinde. 
Zu Beginn begrüßte Frau Jutta 
Christ als Pfarreirätin die 
anwesenden Gäste. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen, 
zubereitet vom Partyservice 
Engelhard, folgten Programm-
beiträge der Grünsfelder 
Prinzengarde mit dem  
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diesjährigen Funkenmariechen. 
Auch die Sternsinger schauten 
vorbei. 
Nach Redebeiträgen von Pfarrer 
Oliver Störr und Bürgermeister 
Joachim Markert sang der 
katholische Kirchenchor St. Peter 
und Paul Grünsfeld unter der 
Leitung von Frau Andrea Müller-
Köhler. 
Dank zahlreicher Kuchenspenden 
bezauberte eine reichhaltige 
Auswahl die Anwesenden. 
Zusätzlich versüßt wurden Kaffee 
und Kuchen durch die 
Unterhaltungsmusik der Jugend-
kapelle Grünsfeld. 
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Beendet wurde der Nachmittag durch gemeinsames Singen, 
angeleitet von Frau Regina Markert, Frau Andrea Müller-Köhler 
sowie Herrn Valentin Kimmelmann am E-Piano. 
Allen Helfern und Helferinnen sowie allen Beteiligten sagen wir ein 
herzliches Vergelt’s Gott!         Text: Oliver Störr /Bild: Dieter Engert 
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Grünsfeldhausen, St. Achatius  
 
 
Sternsingeraussendung in Grünsfeldhausen 

Am Sonntag, 4. Januar 2026 zogen vier Jugendliche durch 
Grünsfeldhausen. Nach dem festlichen Wortgottesdienst, geleitet 
von Herrn Dieter Engert, wanderten die Sternsinger von Haus zu 
Haus, sammelten Spenden und brachten Gottes Segen zu den 
Einwohnern. Das diesjährige Motto lautete: „Schule statt Fabrik!“ 
Der Erlös war 601 Euro und ist besonders für die Kinder in 
Bangladesch bestimmt. Herzlichen Dank an die Sternsinger und die 
Einwohner von Grünsfeldhausen!      Text/Bild: Gisela Rützel 
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Krensheim, St. Ägidius  
 
 
Weihnachten in Krensheim  
 
Wie in den vergangenen Jahren übernahmen in den Tagen vor dem 
Weihnachtsfest einige fleißige Frauen und Männer die Aufgabe, die 
Kirche in weihnachtliche Stimmung zu versetzen. Hierzu wurde die 
Krippe mit ihren handgeschnitzten Holzfiguren sowie mehrere 
Tannenbäume aufgestellt. Diese wurden mit selbstgehäkelten 
Sternen festlich geschmückt, welche mit viel Liebe und Fleiß von 
Krensheimer Frauen hergestellt worden waren.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am späten Nachmittag des „Heiligen Abend“ feierten die Gläubigen 
einen liebevoll gestalteten Wortgottesdienst, welcher von Dieter 
Scheidel in der gut gefüllten Kirche geleitet wurde. Hierbei durfte 
natürlich das Theaterstück der Krensheimer Kinder (darunter auch 
einige Kindergartenkinder) nicht fehlen, das mit reichlich Applaus 
honoriert wurde.  
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Die Aufführung trug den Titel „Das perfekte Weihnachtsgeschenk“ 
und brachte den Gottesdienstbesuchern sehr unterhaltsam nahe, 
dass in einer Welt des Überflusses nicht die Weihnachtsgeschenke 
im Vordergrund stehen sollten. Vielmehr sollten wir Menschen 
besonders in der Weihnachtszeit unser Herz öffnen, mehr Zeit für 
einander und ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte der 
Mitmenschen haben.  
Die musikalische Umrahmung mit traditionellen Weihnachtsliedern 
wurde wie gewohnt von den Krensheimer Musikanten 
übernommen.  
Zum Schlusslied „Stille Nacht, heilige Nacht“ wurde das Licht 
ausgeschaltet, so dass die beleuchteten Tannenbäume und die 
Altar- und Wandkerzen noch besser zur Geltung kamen und eine 
schöne Weihnachtsstimmung erzeugten.  
An Ende des Gottesdienstes konnte jeder Gottesdienstbesucher 
„das Licht von Bethlehem“ mit nach Hause nehmen, welches zu 
Beginn ausgeteilt worden war        Text/Bild: Carmen Kordmann 
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Sternsingen für die Kinder dieser Welt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sagen unseren Sternsingern ein herzliches Dankeschön.  
905 Euro sind dieses Jahr in Krensheim gesammelt worden. 
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Kützbrunn, Hl. Dreifaltigkeit  
 
 
Sternsinger in Kützbrunn 

 
Im Rahmen eines Gottesdienstes wurden auch in Kützbrunn die 
Sternsinger ausgesandt. Acht Jungen und Mädchen zogen durch 
die Straßen der Gemeinde, um den Segen zu bringen und um 
Spenden für das Kindermissionswerk zu bitten. Durch ihr 
Engagement kann mit 1.595 Euro die diesjährige Aktion unter dem 
Motto „Schule statt Fabrik- Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 
unterstützt werden.  Text: Christine Faller / Bild: Alexander Schiefermeyer 
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Oberwittighausen, St. Ägidius  
 
 

Weihnachten in St. Ägidius Bild: Rosemarie Lang-Schmitt 

Krippe in der Kirche St. Ägidius, Oberwittighausen 

Weihe von Dreikönigssalz und Weihwasser mit Segnung von Kreide und 
Dreikönigsaufklebern für die Sternsinger 
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Die Sternsinger sammelten in unserer Gemeinde 
Oberwittighausen 900,07 Euro 

                  Noel               Angelina         Milana 
 

Wir danken allen Sternsingern und den Begleiterinnen 
Katharina Gessner und Nina Elsäßer 

und natürlich auch den Spendern von     ! 
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Paimar, St. Laurentius  
 
 
Adventsfeier der Frauengemeinschaft 

Am Freitag, 12. Dezember 2026 fand um 19.00 Uhr die 
Adventsfeier der Frauengemeinschaft Paimar im Laurentiussaal 
statt. 
Nach einem Jahresrückblick durch Renate Kraft fand der 
besinnliche Teil zum Thema "Türen" statt. Es gab viele Impulse 
zum Nachdenken, die durch das Symbol der Tür veranschaulicht 
wurden. Zum Schluss ging es in einen gemütlichen Teil über. Bei 
Glühwein, Tee und Gebäck kamen viele schöne Gespräche 
zustande. Sehr interessant waren hier auch ältere Fotoalben der 
Frauengemeinschaft, die durchgereicht wurden und dazu 
beigetragen haben in Erinnerungen zu schwelgen. Rundum war es 
ein schöner Abend zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit.  

Text/Bild: Ina Rüttling 
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Weihnachten in St. Laurentius 
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Sternsingen für einen guten Zweck 
 
Die Sternsingeraktion brachte dieses Jahr in Paimar ein Ergebnis 
von 848 Euro. Allen Kindern und Jugendlichen sowie allen 
Spendern ein herzliches Dankeschön! 
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Poppenhausen, St. Martin  
 
 
Die Sternsinger waren unterwegs… 

Nach dem Entsendungsgottesdienst am Samstag sind die 
Sternsinger am Dreikönigstag in Poppenhausen von Haus zu Haus 
gezogen, haben Gottes Segen gewünscht und Spenden für 
bedürftige Kinder auf der ganzen Welt gesammelt. Für die Aktion 
"Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinderarbeit" des 
Kindermissionswerks haben sie 750,10 Euro gesammelt. Herzlichen 
Dank für die Spenden!     Text/Bild: Johanna Endres 
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Unterwittighausen, Allerheiligen  
 
 
Nikolausfeier der Kita-Kinder  

Am Samstag, 6. Dezember 2026 feierten die Wittighäuser 
Kindergartenkinder gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und 
Erziehern, Eltern, Großeltern und Freunden in der Kirche das Fest 
des heiligen Nikolaus. 
Zusammen mit Herrn Pfarrer Störr gestalteten sie einen lebendigen 
und kurzweiligen Gottesdienst, der bei allen Anwesenden für 
vorweihnachtliche Stimmung sorgte. 
Jede Kindergartengruppe trug ihren Teil zur feierlichen Gestaltung 
bei: Ob beim Kyrie, bei einer Geschichte, die vom Leben des 
heiligen Nikolaus erzählte, bei den Fürbitten oder bei einem 
stimmungsvollen Lichtertanz – die Kinder waren mit großer 
Begeisterung dabei und machten den Gottesdienst zu etwas 
Besonderem. 
Zum Abschluss gab es sogar noch hohen Besuch: Bischof Nikolaus 
schaute vorbei und hatte selbstverständlich für jedes Kind eine 
kleine Überraschung in seinem Sack. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses 
besonderen Gottesdienstes beigetragen haben.  

Text/Bild: Madlen Segeritz 
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Krippenfeier in Wittighausen 
 
Ein Licht in der Nacht hat den Hirten den Weg zur Krippe gezeigt 
und alle sind aufgebrochen um das Jesuskind zu finden. 
 
Viele Kinder haben gemeinsam mit ihren Familien am Heiligen 
Abend die Geschichte gehört und die Geburt unseres Herrn 
gefeiert. Besonders das Krippenspiel hat alle in seinen Bann 
gezogen, hat doch der Kaiser Boten ins ganze Land ausgesandt und 
Maria und Josef mussten nach Bethlehem aufbrechen, wo sie nur 
Unterschlupf in einem Stall gefunden haben.  
 
Vielen Dank den zahlreichen Kindern, die aktiv am Krippenspiel 
teilgenommen haben, uns den Gedanken von Weihnachten 
nahegebracht und die Wartezeit bis zur Bescherung verkürzt 
haben.           Text/Bild: Sabine Dörr 
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Sternsingeraktion Unterwittighausen 
 

Etwas Gutes zu tun, macht auch das eigene Herz froh. Das konnten 
in diesem Jahr die Sternsinger aus Unterwittighausen bei ihrer 
Aktion unter dem Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ erleben. 
Am Sonntag, 4. Januar 2026 wurden die 24 Sternsinger und ihre 
Begleitpersonen in einem feierlichen Gottesdienst von Pater Robin 
ausgesendet. Unverzüglich machten sie sich in sechs Gruppen auf 
den Weg, um den Menschen in ihrer Gemeinde den Segen zu 
bringen. 
Dank ihres großartigen Engagements konnten so innerhalb eines 
Tages über 3.922,81 € für benachteiligte und Not leidende Kinder 
gesammelt werden. 
Ein großer Dank gilt den Kindern und Jugendlichen sowie Allen, die 
die Aktion unterstützt haben.          Text/Bild: Silke Prax 
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Frauenfrühstück in der Pfarrscheune 
 
Am Samstag, 17. Januar 2026 lud das Gemeindeteam 
Unterwittighausen zum Frauenfrühstück in die Pfarrscheune ein. 
Pater Robin berichtete in einem Bildvortrag aus seiner Heimat 
Indien und gab den Besucherinnen dadurch einen kleinen Einblick 
in die Lebensumstände in diesem weit entfernten Land. 
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"Ihr seid meine Freunde" 

So lautet das Motto der diesjährigen Erstkommunionvorbereitung. 
Bereits im Advent haben sich zehn Kinder aus Wittighausen und 
Vilchband gemeinsam auf den Weg zur Erstkommunion begeben. 
Dabei lernen sie Jesus als ihren Freund und Wegbegleiter kennen. 
Sie hören Worte aus der Bibel und lernen sie zu verstehen. Das 
Beten und mit Gott reden wie mit einem Freund, ebenso wie das 
christliche Miteinander und die Bedeutung der Eucharistie sind 
Stationen ihres Weges der Vorbereitung zur Erstkommunion.  
Am 11. Januar 2026 stellten sich unsere Kommunionkinder der 
Kirchengemeinde vor. Dabei stand die Tauferneuerung im 
Mittelpunkt. Die Wittighäuser Band begleitete den Gottesdienst. 
Am Ende wurde durch das Verteilen von Gebetskärtchen 
eingeladen, unsere Kommunionkinder durch das Gebet auf ihrem 
Weg zu begleiten und zu stärken. Danke für ihr Gebet sagen: 
 
 

Karl Auernhammer  Henri Fischer 
Hendrik Deubel  Linus Neckermann 
Jan Dissinger   Mila Neckermann 
Eva Englert   Fabio Semesch 
Oskar Englert  Johanna Seubert 
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Vilchband, St. Regiswindis  
 
 
Krippenspiel 2025 in Vilchband 
 

Am Heiligen Abend fand im Rahmen einer Wort-Gottes-Feier 
wieder das traditionelle Krippenspiel statt. Viele Familien fanden 
sich ein, um gemeinsam die Weihnachtsgeschichte zu erleben und 
sich auf das Fest einzustimmen.  
Die Kinder stellten die biblische Erzählung von der Geburt Jesu 
anschaulich dar. Ergänzend hierzu wurde von einem Engel erzählt, 
der das Ereignis fast verpasst hätte. Gemeinsam mit einem Hirten 
machte er sich auf den Weg und erreichte dann doch noch 
pünktlich die Krippe mit dem in diesem Jahr „echten“ weiblichen 
Jesuskind. 
Ob als Maria, Josef, Hirten oder Engel – alle Mitwirkenden trugen 
mit viel Freude und Begeisterung zum Gelingen des Krippenspiels 
bei. Umrahmt wurde die Aufführung von stimmungsvollen Liedern, 
wodurch eine feierliche Atmosphäre entstand. 
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Die Feier war ein schöner Höhepunkt der Weihnachtszeit in 
Vilchband und hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig Gemeinschaft 
und Tradition vor Ort gelebt werden.  

 
 
Sternsinger in Vilchband und Bowiesen  
 
Mit einem Aussendungsgottesdienst starteten die Kinder und 
Jugendlichen den besonderen Tag. In einem Rollenspiel hatten Sie 
auf das diesjährige Motto „Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ der Sternsingeraktion aufgegriffen und den 
Besuchern nähergebracht.  
Weltweit müssen ca. 138 Millionen Kinder unter Bedingungen 
arbeiten, die ihnen schaden und auch ihr Recht auf Schutz und 
Bildung verletzen. Rund 54 Millionen von Ihnen arbeiten sogar 
unter ausbeuterischen oder gefährlichen Bedingungen. Im 
Rollenspiel wurde deutlich wie die Projektpartner der Sternsinger 
sich dafür einsetzen die Kinder aus der Arbeit zu befreien und dafür 
zu sorgen, dass Sie wieder eine Schule besuchen können.  
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Bei eisigen Temperaturen und Schnee waren die Sternsinger dann 
im Anschluss in Vilchband und Bowiesen unterwegs, um den Segen 
der Weihnacht in die Häuser zu bringen.  
Beim gemeinsamen Mittagessen wurden über die Erlebnisse und 
Eindrücke berichtet. Neben dem Teilen der Süßigkeiten wurde auch 
mit Spannung das Auszählen der Spenden erwartet: Stolze 
1666,66€ waren wieder zusammengekommen.  
Dafür sagen unsere Sternsinger allen DANKE. Danke aber auch für 
die herzliche Aufnahme in den Häusern und die Vorbereitung der 
Sternsinger-Aktion. Beim Einkleiden, beim Feiern des 
Gottesdienstes, bei der Versorgung und Verköstigung, aber auch 
beim Nähen und Waschen der tollen Gewänder – die Unterstützung 
war großartig!     Text/Bild: Christine Ebert 
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Ü60-Party in Vilchband 

 
Am Sonntag, 25. Januar 2026 fand für alle Einwohner von 
Vilchband und Bowiesen die diesjährige Seniorenfeier im Pfarrhaus 
statt. 52 Seniorinnen und Senioren waren der Einladung gefolgt.  
Nach dem Mittagessen berichtete Pfarrer Oliver Störr über die 
Veränderungen zum 1. Januar 2026. 
So gehört Vilchband zusammen mit 43 weiteren Gemeinden jetzt 
zur neuen „Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda“. Welche 
Veränderungen sich dadurch ergeben, wird die Zeit mit sich 
bringen. Fest steht bereits: Milena Mohr verstärkt seit 1. September 
2025 das Pastoralteam und ist im Pfarrbüro Grünsfeld zu erreichen. 
Sie ist unter anderem für unser Gemeindeteam in Vilchband 
zuständig, gibt Religionsunterricht in Boxberg und ist im 
Beerdigungsdienst tätig. 
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Anschließend informierte auch Bürgermeister Marcus Wessels über 
die Veränderungen in der Gemeinde – hier überwiegend über die 
Personalveränderungen im Rathaus.  
Eine Gruppe von Firmanden und Firmandinnen hatte im Rahmen 
ihres Firmprojektes die Bedienung übernommen, die Senioren 
musikalisch unterhalten und noch ein Bingo Spiel vorbereitet. Für 
die Gewinner gab es einfallsreiche Preise zu gewinnen. Neben 
einem Schiff, einer Schlossführung sowie einer Dose Hüftgold gab 
es auch ein Candlelight-Dinner oder eine Kiste Rotkäppchen. Bevor 
der Nachmittag mit Kaffee und Kuchen Ausklang, ließ man das Jahr 
2025 mit einer Dia-Show noch einmal Revue passieren. 

Text/Bild: Christine Ebert 
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Zimmern, St. Margaretha 
 
 
 
Neues von den Margarethchen… 
 
Ein herzliches Grüß Gott allen Leserinnen und Lesern, 

 
nun sind wir schon im Jahr 
2026 angekommen und 
alle Feiertage gehören zu 
unseren Erinnerungen. 
Habt Ihr auch so schön 
gefeiert? Bei uns im 
Kindergarten war es 
wieder richtig aufregend 
und schön. Besonders 
unsere Nikolausfeier war 
wieder ein besonderes 
Erlebnis. Begonnen hat 
die Namenstagsfeier des 
Heiligen Nikolaus in 

unserer Kirche St. 
Margaretha. Hier trafen wir 
mit unseren Eltern, 
Geschwistern und Groß-
eltern auf den Heiligen 
Nikolaus. Wie schon im 
vergangenen Jahr machte 
uns Herr Franz Ködel aus 
Grünsfeld auch in diesem 
Jahr wieder eine große 
Freude, indem er sich in 
seinem festlichen Nikolaus-
kostüm auf den Weg zu uns 
in die Kirche nach Zimmern 
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machte. Hier wurde er mit Liedern, Gedichten und einem kleinen 
„Nikolausspiel“ der Kinder freundlich begrüßt und mit roten Backen 
empfangen. Auch der Nikolaus erzählte den Besuchern etwas aus 
seinem Leben. Alle waren ganz aufgeregt als der Nikolaus sich auf 
den Weg durch die Kirche machte und er am Ende für alle eine 
kleine Nikolausgabe verteilte. Vielen lieben Dank Herr Ködel und 
auch seiner Frau, der fleißigen Gehilfin.  

Nach der Andacht machten sich die 
Familien auf den Weg zur Familie Karl 
Ehrmann. Hier war alles wieder 
geschmückt wie in einem kleinen 
Winterwunderland, herzlichen Dank 
für die liebevolle Vorbereitung an die 
gesamte Familie Ehrmann. Unser 
fleißiger Elternbeirat hatte für Essen 
und Getränke gesorgt, alles war 
perfekt vorbereitet für ein paar 
gemütliche Stunden. Es war ein 
gelungenes Fest für unsere kleine 
Einrichtung und alle kamen in 
adventliche Stimmung. 

Bedanken möchten wir uns aber auch für eine besondere 
Nikolausgabe aus Bremen. Frau Poppinga, die ehemalige Besitzerin 
der Kabafabrik in Zimmern, hat erneut eine großzügige Spende an 
den Kindergarten gemacht. Keine Selbstverständlichkeit, sondern 
ein riesengroßes Herz für unsere Kinder. Ganz lieben Dank dafür! 
Auch beim Sportverein Zimmern möchten wir uns bedanken. 
Erneut wurde der Erlös der Tombola vom Weihnachtsmarkt in Form 
von Sachspenden an uns weitergegeben. Das ist ebenfalls so eine 
liebevolle Aktion, für die wir uns im Namen des Kindergartens St. 
Margaretha ganz herzlich bedanken möchten. 
Nun hoffen wir auf ein gesundes, lustiges und glückbringendes 
neues Jahr für Euch alle. Bleibt uns verbunden und freut Euch mit 
uns auch weiterhin am Leben und den vielen Überraschungen. 
 
Es grüßen euch herzlichst    Eure Margarethchen 
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Und wir sind die ersten, die zum Kinde gehn… 

 
Zur Wortgottesfeier am Heiligen Abend unter der Leitung von Frau 
Ederer kamen viele Familien in die festlich geschmückte Kirche. 
Traditionell gehört ein Krippenspiel zum Heiligen Abend. Bei der 
Vorbereitung beteiligten sich Julia Ruf und Susanne Freitag. Das 
Krippenspiel stand unter dem Thema: Die Hirten hören die frohe 
Botschaft. 
„In derselben Nacht lagerten Hirten auf den Feldern und hüteten 
ihre Schafe.“ Mit dieser Zeile aus dem Lukasevangelium begann 
das Spiel. Die Hirten (Simon Freitag, Pius Ruf, Mika Windhagen, 
Jonathan Rückert und Carlo Ederer) beobachteten ein helles Licht 
– einen Stern (Sofie Kuhn). Jana Freitag zeigte sich sehr mutig, als 
sie als Engel mit dem Lied: „Vom Himmel hoch“ verkündete, was 
sich in Bethlehem ereignet hatte. Die Hirten machten sich mit 
Schäfchen und sogar mit dem Hirtenhund auf den Weg und fanden 
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alles wie es der Engel ihnen gesagt hatte: Maria (Mia Kuhn) und 
Josef (Tilo Ruf) und das Kind in der Krippe. Als sie das Kind kniend 
anbeteten, sang die Gemeinde in der abgedunkelten Kirche „Stille 
Nacht“ Dann machten sich die Hirten wieder auf den Heimweg. Sie 
wollten allen voller Freude alles erzählen, was sie erlebt hatten. 
Nele Windhagen spielte die Rolle der Erzählerin und bereicherte mit 
ihren gekonnt vorgetragenen Texten das Spiel. Ihr Fazit lautete: 
Jeder Mensch, ob groß, ob klein, kann selbst ein guter Hirte sein. 
Anschließend durfte jedes Kind ein gebasteltes Schäfchen zur 
Krippe stellen. Selbst die Kleinsten trauten sich das an Mamas oder 
Papas Hand.  
Ein Highlight im Gottesdienst an Heiligabend ist das Friedenslicht 
von Bethlehem. Unter stimmungsvollem Orgelspiel von Valentin 
Kimmelmann brachte Moya Hammer das Licht in die Kirche, das, 
seit es in der Geburtsgrotte entzündet worden war, in viele Länder 
weitergereicht wird. Unsere Wünsche für die Menschen in und um 
uns wurden als Bitten an das Kind in der Krippe von Benedikt 
Gessner vorgetragen. 
Der Gottesdienst endete traditionell mit dem „O du fröhliche“. Alle 
Gottesdienstbesucher konnten sich kleine gebackene Lämmchen 
mit nach Hause nehmen.         Text: S. Ederer Fotos: M. Ruf 
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Sternsinger in Zimmern 
 
Unter dem Motto „Sternsingen gegen Kinderarbeit – Schule statt 
Fabrik“ waren die Sternsinger in diesem Jahr in Zimmern 
unterwegs. Dabei sammelten sie über 1.589,42 Euro für die Aktion. 
Nach dem Aussendungsgottesdienst machten sich sechs Könige 
und zwei Sterne auf den Weg, um die wichtige Botschaft in die 
Häuser zu tragen.  
 
 

Sternträger 
Wir grüßen euch und sagen heut,  
warum wir hier sind, liebe Leut.  
Denn viele Kinder, groß und klein,  
können nicht Schüler sein.  
 
Melchior 
Sie arbeiten hart von früh bis spät, 
weil ihnen sonst das Nötigste fehlt. 
Oft ohne Schutz, oft ganz allein, 
doch so darf diese Welt nicht sein.  
 
Balthasar 
An Weihnachten zeigt Gott uns klar, 
wie wichtig jedes Kind doch war.  
Als Kind geboren, arm und klein,  
lädt er uns alle zum Helfen ein.  
 
Casper 
So bringen wir euch Gottes Segen, 
er schütze euch auf allen Wegen. 
Helft mit, dass Kinder Hoffnung sehn, 
hier und überall auf Erden bestehn.  

 
Text: Fiona Vollrath und Moya Hammer  
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Eure Seite



Pastoralteam der Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda 
 

Pater 
Bernard Goworek 

Tel. 07930/9940107 
 

pater.bernard@kath-boxberg.de 

Pater 
Mateusz Jaszczyk 

Tel. 07930/992988 pater.mateusz@kath-boxberg.de 

Patricia Merkel 
Leitende Referentin 

Tel. 09343/5899582 
 

patricia.merkel@kath-lauda.de 

Pfarrer 
Trudpert Kern 

Tel. 06294/333 trudpert.kern@kath-kras.de 

Pfarrer 
Bernhard Metz 

Tel. 06294/428038-5 bernhard.metz@kath-kras.de 

Milena Mohr 
Pastoralreferentin 

Tel. 09346/9299858 milena.mohr@kath-lauda.de 

Katharina Rüttling 
Gemeindereferentin 

Tel. 07930/9943856 katharina.ruettling@kath-lauda.de 

Diakon 
Volker Schmieg 

Tel. 06294/428038-0 volker.schmieg@kath-kras.de 

Pater 
Joachim Seraphin 

Tel. 09343/1204 (Büro) 
Tel. 09343/589602 

joachim.seraphin@kath-lauda.de 

Pfarrer 
Oliver Störr 

Tel. 09346/9299855 
 

oliver.stoerr@kath-lauda.de 

Pater  
Robin Thomas 

Tel. 09347/929245 robin.thomas@se-gw.de 

Vikar 
Uzochukwu Uzor 

Tel. 06294/428038-0 uzochukwu.uzor@kath-kras.de 

 
Pfarrbüros der Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda 
 

Pfarrbezirk Boxberg-Ahorn 
Kurpfalzstraße 11  97944 Boxberg  Telefon 07930/391 
kirche@kath-boxberg.de 
 

Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10-12 Uhr / Donnerstag 14-17 Uhr 
 

Pfarrbezirk Lauda-Königshofen   
Pfarrstraße 8  97922 Lauda-Königshofen  Telefon 09343/1204 
sekretariat@se-lk.de 
 

Öffnungszeiten: Montag 9-12 Uhr, 14-17 Uhr / Dienstag 9-12 Uhr 
   Donnerstag 9-12 Uhr, 14-18.30 Uhr 
 

Pfarrbezirk Krautheim-Ravenstein-Assamstadt 
Pfarrgasse 3  74238 Gommersdorf  Telefon 06294/428038-0 
pfarrbuero@kath-kras.de 
 

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9-12 Uhr 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten: Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 28.03.2026 
und umfasst den Zeitraum bis zum 10.05.2026. 

Abgabeschluss für sämtliche Anzeigen und Artikel  
ist der 09.03.2026. 

Mail: pfarrbrief@se-gw.de 

Impressum: 
Herausgeber:  Röm.-kath. Kirchengemeinde Lauda 
   Pfarrbezirk Grünsfeld-Wittighausen 

Anschrift:  97947 Grünsfeld, Hauptstr. 25 
 

Redaktionsteam:   Pfarrer Oliver Störr, Christian Düll, 
   Eva Pruszydlo 

Gestaltung:  Pfarrer Oliver Störr 
Gottesdienstordnung: Simone Fuchs-Volkert 
Druck:   KWG Druck & Medien, Grünsfeld 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Grünsfeld, Hauptstr. 25 
 

Tel.: 09346/242 Mail: pfarrbuero.gruensfeld@se-gw.de 

Montag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr / 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Pfarrer 
Oliver Störr 

Tel: 09346/9299855  oliver.stoerr@kath-lauda.de 

Pater 
Robin Thomas 

Tel: 09347/929245 robin.thomas@se-gw.de 

Milena Mohr 
Pastoralreferentin 

Tel. 09346/9299858 
 

milena.mohr@kath-lauda.de 

Sonja Haberkorn 
Pfarreiökonomin 

Tel. 09341/896917 sonja.haberkorn@vst-tbb.de 
 

Benedikt Kuhn 
Verw.beauftragter 

Tel. 09341/896905 benedikt.kuhn@vst-tbb.de 

 

Unsere Homepage finden Sie unter:  www.kath-lauda.de 
Folgen Sie uns auf Instagram  kath_lauda 
 

Sie möchten uns bei der Finanzierung des Pfarrbriefes durch eine 
Spende unterstützen? 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Lauda 
IBAN: DE86 6735 2565 0002 2408 02, Sparkasse Tauberfranken 
Verwendungszweck: Spende Pfarrbrief GW 
 

Im seelsorgerlichen Notfall (z.B. im Sterbefall) erreichen Sie 
einen Pfarrer unter der Telefonnummer 09343 - 5899752 

 


